
Bilderschau der Berner Woche

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Die Berner Woche in Wort und Bild : ein Blatt für heimatliche Art
und Kunst

Band (Jahr): 20 (1930)

Heft 45

PDF erstellt am: 08.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



w W«®
11^^:!#:,^.^
aiUVihï..'r;:.ï/;y,frii-.£-à:?i)iï:-;Viirifiù.':it^i.VAiiiilllii^^

I

Das Reichstagsgebäude in Berlin.
Es trägt die Inschrift : Dem deutschen Volke. Heute würde es vielleicht richtiger heißen : Den Parteien der Deutschen,

die sich darin gegenseitig befehden und beschimpfen!

V M-« s

vss kîàkstsASAekâuà in Lerlin.
Ls trägt 6ie Insckritt: Dein -leutscken Volke. Neute vüräe es vielleicht richtiger Heiken: Den Parteien äer veutscken,

6ie sick àrin gegenseitig kekekclsn unä kesckiinpken!



Oelgrubenbrand
in Kalifornien.

Der Brand wurde
durch eine bren-
nend weggewor-

fene Zigarette
verursacht.

Der Militärattache bei der japanischen Botschaft in
London, Marquis Toshitarne Mayeda, ein sehr reicher

Adeliger, in seinem Heim bei Tokio.
Im Kreis:

Der junge Kaiser von Anam.
Er zählt etwa 14 Jahre und studiert in Paris,

Links:

Die Franziskaner-
kirche in Assisi,
in welcher die in
Aussicht stehende
Vermählung des
bulgarischen Kö-
nigs Boris und
der italienischen
Prinzessin Gio-
ranna stattfinden

wird.

DeIxrnk«nkr»n«I
in ILnIiknrnivn.

Der Lranà vurcks
clurcli eine Kren-
nenâ weAAewor-

kene ^ixaretts
verursackt.

Der ^liUtnrnttâekê kei rier j»p»ni»eken Lotsekàiì in
Donjon, K4»rlznis ^<ì»kit«unv ^4nzr«à, «in »«kr reieksr

^cleiijx«r, in «i»«n lt»»» k«i îoicio.
Im Kreis:

Der jnns« Kâîser von ^nnin.
Lr ?»klt eNv» 14 /àkre un<l stuckert in Luris,

I-inks:

Die?r»»^islc»n«r-
lrirek« in ^»»i»i,
in vvelcker 6ie in
^.ussiekt stekencke
VerrnâklunA âes
bulg-rriscken iTo-
nixzz Loris un6
der itslieniscken
Lrin^essin L!io-
rsnn^ ststtkinäen

^virck.



Fünf süße Weinbeeren vom Winzerfest
in Neuenburg. Photo E. Sauser, Neuenburg.

Kechts :

Castelli Romani ist einer der berühmtesten
italienischen Weine.

Das Riesenfaß wird zur Feier der Weinernte
aufgestellt und während einer Stunde ent-
strömt dem niedlichen Gebinde der Wein, von
dem alle Liebhaber nach Herzens- oder Gau-
menlust trinken können, weil er nichts kostet.

Dynastien, die sich erhalten.

Im Kreis: Prinzessin Kazuko Takanomlya, die zweite
Tochter des Kaisers Hiroto von Japan. Die kleine
Majestät leiert demnächst ihren ersten Geburtstag.

Rechts: Der Jüngste Sprößling der Dynastie Booth.
Er repräsentiert die vierte Generation der Familie
Booth, ist also der Urenkel des Gründers der Heils-

armee, des Generals John Bramwell Booth, dessen

Namen der kleine Heilsarmee-Prinz auch trägt,

Der «Midway Rhythmen
(Mittelweg-Rhythmus), ein neuer Tanz,

der von den Londoner Tanzlehrern in Paris
vorgeführt wurde und bei dessen Be-
wegungen auf die neue Mode der langen

Röcke Rücksicht genommen ist.

Begrüßung bei der Zeppelinlandung in Bern.
Von rechts nach links (mit den Pokalen): Bundesrat
Schultheß, Luftschiffkapitän Lehmann und der Städte

Präsident Lindt von Bern.

?ü»k »AZ« Meiubeeren vom Miu-erke»t
in 5leueuburx. ?doto K. Sauser. tieucndurz.

Keckts:
Luntelli ü»m»»i ist einer 6er berübmtesten

itâlieniseben Meine.
Oss Riesentnk wir6 zmr Leier 6er Meinsrnte
suk^estsllt un6 wübren6 einer 8tun6e ent-
strömt 6em nie6Iicben Liebinöe 6er Mein, von
6em nlle kiebknber nnck Herzens- 06er (ànu-
msnlust trinken können, weil er nickts kostet.

D>n»stien, âie sick erkälten.
lm Kreis: prlnsessln Kssnk» Ksksnomlv», âie svcite
l'oeàter des Xaisers tiiroto von Japan. Die kleine
Majestät teiert denmâekst ikrvn ersten (reburtsta^.

Heekts: ver Ziîaesto SpröKttae der Dynastie vootà.
Lr repräsentiert die vierte (Zeneration der Familie
Vvotli. ist also der vrenkel des (Zründers der tieils-
Armee, ckes Lîencrals âolm Sramvell Lootli. âessen

Kamen âer kleine ltejlzarmee-?rinn auck tràxt.

l>«r «Il6i6w»> ltbvtbme»
(bâittelwes-lîbxtbmus), ein neuer îenr,

6er von 6sn Kon6oner Lnnxlsbrern in l?nris
vor^elukrt wur6e un6 bei 6essen Le-
weZnnAen nu k 6ie neue àlo6e 6er InnZen

Locke Lücksicbt genommen ist.

LexrülZuux bei 6er ?eppelinl»n6unx in Lern.
Von recktz nsck links (mit âen Pokalen): Sunckesrat
LekultkeÜ, ^uktsekikkkapitân I^ekmann und der Ltadt^

prSsickent binât von gern.



Haarscharf muß das Traubenmesser sein.
(Gruppe vom Winzerfest in Neuenburg.)

Phot. C. Jost, Born,

Maisernte «na Walensee.

Photo Engel, Plunw

Obsternte in Mostindien.
Phot. J. Neuweiler, Kreuziingen.

B=a © irbstafîbe at
knacken Und wenn die Rebstöcke leer
stehen, kann sogar einer munteren Hai-»
lauerin das Lachen vergehen! Dieses Jahr
fällt die Obsternte schlecht aus. Die
Früchte werden also entsprechend teuer
werden. Was hilft's? Da muß man eben
in den sauren Apfel beißen!

— Eichhörnchens Herbstarbeit.
Photo Delius, Berlin

Maiskolben. Photo Engel, Flums

Nußknacken

Der Herbst bringt in guten Jahren den
Bauern mit der reichen Ernte auch reiche
Arbeit. Insbesondere die Weinbauern und
die Obstbauern haben dann im buchstäb-
liehen Sinn «alle Hände voll» zu tun.
aber die Ernte schlecht aus, dann geht es
manchem Schuldenbäuerlein wie dem Eich-
hörnchen : Es hat eine harte Nuß zu

Herbstarbeit der schmucken Hallauerin:
Traubenpflücken und den Photograph

anlächeln. Phot, Neuweiler, Kreuziingen.

n»uL â»» ^s«in.(Oruppe vom V^in^erkest in bseuevburK.)
?d»t. L. lost, Lern,

Maisernte «m» IVslen,««.

pkow Luzel, ?lu>m

Obsternte m kdn»t!ndien.
?dot. 1. dieuveiler, Xleurlinzen.

k-s <W lî"^Wîâ lî"^>êSî
knacken! Und wenn die Debstöcke leer
stellen, kann soxar einer munteren DaD
lauerin das Dackea vergeben! Dieses Iakr
lallt die Obsternte sckleckt nus. Die
Drückte werden also entspreckend teuer
werden. Was kilkt's? Da muL man eben
in den sauren ^.xlel beiken î

»— Lickkörncken» Herbstarkeit.
pilota velius, Lerlin

?d»i»kolben. ?koto ktlleel. Nums

kluiZknncken

Der Herbst bringt in Mten Iskren den
Lauer» mit der reicben Drnte auck reicbe
Arbeit. Insbesondere die Weinbauern und
die Obstbauern ksben dann im buckstäb-
lieben Zinn «alle blände voll» au tun.
aber die Drnte scblecbt aus, dann Aekt es
manckem Zckuldenbäuerlein wie dem Dieb-
körncken: Ls bat eine Karte biuL ?u

llerbstarbeit der sckmucken Dsllsuerin:
I'rsubenpklücken und den Lkotexrnpk

ftnlsekeln, Ddot, klßuvejler, Xreuslwee«.
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